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M i M M W Mchtl Mug U.20.
(3028-3) Nr. 2008.

Reassulnierunst dritter exe-
Feilbictung.

Bon dem f. k. Bezirksgerichte ttaas
wird bekannt gegeben:

Es sei die dritte ef«. Feilbieluua der
«calttäten des Anton !vtr,lof zu Oblo»
N V ' ^ - 2 wegen ben Anlon Hetma.
ve. l 7^ «" . " ° " ^ ° s schuldine,' Restes
V" l ib ft. 66 t,. o. 8. c. auf den

^ s t b r u a r 1 8 7 3 ,

per
K. l. Be,ir,« ^"angegeben wcrden.

M a i ^ 8 7 2 " l ° ""cht ^«°e. am 9ten

(2748-2)

Erinnerung ^ '

Von dem l. l. Gezirlsnerichte m z ^ .
w.rd dem Matthäus Mislej ^ V
«ei. unbekannten Anfenthal.es. und 'desse'.
cbe.'f°lls unbekannten RechtSnachfX

V e l t ^ r ^ ^ " " " ^ iSle j «on St.
A l t Nr. 63 junior wider dieselben die
Z U ' °uf Ersitz«,,« der aä Herrschaft
M t t n ^ la ^ ' ^ " l eingetragenen Rea-
N r . ^ ° l s . ' ^ 2 5 5 . S t ^

Krautocker vert pri 8wn eegti Parz..
Nr. « 3 1 ; p»^. 256 a Haus gegenwärtig
Stallung Pan, N l . 17 u„d d Wiese pri
^ 8 n i pri diZi ' / ,P.nz..Nr.„829ü; P25.
201 H Wicsc na drusiu Par^. Nr. l3i»5H;
PUF. 264 Gcsllüppc ^ v rsdermcHti 2
Slt . . b v «llirnoili I S t l . , 0. v doräti
^ St l . , ö v llunovei 2 St l . , s uä 3irlli
2 S l l . , p i l ^ ^67 2 Wciligaltcn na 8irlli
w ßore^i Parz.Nr. 611 ; ä st s Oed.
nie v kuuovoad Pan..Nl 504 und 526;
— s Weingarten loiacsuoH Parz-Num»
mer 182; — i. Weingarten dree t»
80l^m Parz..Nr. 1909; — m und u
Wleie v blU3ili Parz.«Nr. 1429 und
1395 - 8ub pms8. 6. November 1872,
Z. 5041, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsa.
tzung auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. augeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbclannten Aufcnthültes Jo-
sef Kodre von St. Veit als ouwtor aä
».ewiu auf ihre Gcfahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eude
verständiget, dah sie allenfalls zu rechter
I M selbst zu erscheinen oder sich einen
""°"en Sachwalter zu bestellen und anher
R e ^ / ä" machen habe, widrigen« diese
wr ^ ' ^ t " ^ dem aufgestellten Eu« .

K / ^ " l U "erden wird.
N ° v i m b » " i ^ ^ t e n

(l"-2) Nr. 89.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom l. l. Bezirtsgenchte Senoscljch

" ' " mit Vezug auf das Edict vom
w . Ollober 1872, Nr. 3656, lundge-
mucht, daß bei resultatsloser zweiter erec
6e>lbie,un^ der dem Johann Gruden von
^-t. Michael gchttrigen, im Grundbuche
der hclrschllfl Adelsberg »ub Urb.'Nr. 981
vorkommenden Realität zur dritten auf den

7. F e b r u a r l. I<
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Äezitlsgericht Senosetsch, am
9. Jänner 1872.
(!6i-2) "Nr̂ 4787.

^ Executive
Realitäten-Versteistelung

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wlrd btlannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Pcler Ster«
bcnz von «lltenmarll die executive Feil»
melumj der dem Ivan Oruidii von
Schweinberg .^hürigen, gciichtlich auf
lb2 fl. geschützten Rcalil2t 8ud l o i u . V,
Fol. 127. Rclf..Nr. 47s' / , vorkommen.
den Realilüt bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsahungen, und zwar auf den

7. F e b r u a r ,
7. M ü r z und

, 15. « p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr
in der Gerichtslanzlei, angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl, am
17. November 1872.

s (140-2) Nr. 60.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Smoselsch

wird mit Bezug auf da« Edict vom 12len
Oktober 1872. Z. 4^77, lundaemachl.
daß bei lesultalloser zweiter exec, fteilbie-
lung der dem Johann Majs l i i i von St .
Michael gehörigen, im Grundbuche Herr»
schaft ^uegg »üb Urb'Nr. 129 vorlom.
mcnben Realität zur dritten, auf den

» . F e b r u a r l. I .

anberaumten Feilbietung geschritten wird.
K, l. Pezi'lsgericht Senofclsch, am

9. Jänner 1873.

( 1 9 8 - 2 ) Nr. 132.

Dritte ercc. Feilbictunq.
Vom l. l. Geurksgerichte Senoselsch

wird mit Vezug a>,f das Edict vom 29ten
Oltober 1872, Z. 4681, luldgemacht,
daß in der Execlilionssache der k. l. Fi»
nanzproturatur fllr Krain gegen Johann
i^usc, von Gaberie bei scsullalloser zwei«
ter erec. Feilbietun« der dem lehlern ge-
hörigen, im Grundbuchc der Henschafl
Scnoselsch sub Urb. «Nr. 235 vorlom.
menden Realität zur dritten, auf den

1 1. ssebruar l. I .

anberaumten Feilbietung geschritten wird
K> l. Bezirksgericht Srnos^sch, am

13. Jänner 1872,



««o
<2U>—2) ^lr. 4l62,

Edict
zur Einberufuna der Verlasfenschaftsgläu»
biaer nach dem verstorbenen Herrn I o -
hann R c s m a n n , Grundbesitzers und

Tuchfabritanten von Sgosch Nr. 6.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Naö«

mannSdorf melden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Vrrlissenschaft deb am
6. AuauN 1872 mit Testament oerstorbt'
nen Hers», Johann Reemann, Grandbe»
fiysl und Tucl»fav?stant von Sa»fch Nr. 6,
eine Forderlmq zu stellen haben, aufgefor»
dert, bci diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

8. F e b r u a r 1 8 7 3

zu erschtmen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigkns deuscl»
den an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Ve^ahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, ke>n weiterer Anspruch zu»
stünde, alS insoferne ihnen ein Pft»«V»echl
gebührt.

K. k. Bezirksgericht Radman»«d«rf,
am 2. Dezember 1872.

( 8 8 - 3 ) Nr. 6122.

Cxmitive

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemach!:

Es sei über «nfuche« dts Mart in
Vurjc» von Gukovco, durch Dr. Menzin-
ger von Krambnry, die exec. F«ilbielung
der dcm Franz Stopc», von Hrasche Nr.54
gehörigen, gerichtlich auf 131? f l . geschütz-
ten, im Grulidbuche der Herrschaft Flöd-
nig »üb Rectf.'Nr. 1198 vorkommenden
Neallläl wegen schuldiger l i b fl. ö. W.
s. A. bewilliget und hiezu drei FeilbietungS«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. V l ü r z
und dritte auf den

16. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittaas von 11 bis 12 Uhr
in der GerichlStanzlei in Kroinvurg, mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzun«swl>rth, bei der dritten aber auch unter
demselben hilttangegeben «xroen wird.

Die LicitationS'Bedingnifse, wornach
msblsondere jeder ^icitant vor gemachtem
Nnbot« ein 10"/^ Vadium zu Handen der
LicitationS-Comlmssion zu erleyen hat, so
wie daS Schätzul,g«Protololl und der
Orundbuchs'Eitracl tonnen in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Beznisaericht Krainbura/, den
21. November 1872.

( 2 0 4 - 3 ) Nr. 10.679.

(5lecutive
Rcalitätcll-VclstcigelMlli.

Vom l. l. stüdt..deltg. Bezirksgerichte
Rudolfswelth wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Johann
Saitz von Weindorf die exec. Versteige-
rung der dem Mathias Medl von G r o ^
nutzoolf gehörigen, gerichtllch auf 885 fl.
ge,chählen Besiyhalste der im Grundbuche
Commenda Rudolfswerlh vorkommenden
Realität in Grotznußdvlf i)cw. 180 fl,
o. ». o. bewilliget und hiezu drei Feil»
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. F e b r u a r ,
die zweit« auf den

7. M ä r z
und die biitte auf den

4. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags vcn 9 bis 12 Uhr in
der diesgerichtlichen Amlskanzlei, mit dem
tlnhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realiläl bei der ersten und zweiten Feil'
bill ing nur um odel über den Tchätzungs«
wrnh. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcbcn werden wird.

Die hirilalions. Bedingnisse, wornach
insdesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10«/, Vadium zu Handen der
L'cttations^omausjion zu erlegen hat, so
nne das Echatzungsvrotololl und der
Grundbuchstftlact lvnnen in der eXesge-
richlllchen Registratur eingesehen werden.

Nudolsswtllh.»« 27. ««wuuve, 1872,

(90-2) Nr. 624».
Hfecutive

Rcalitäten-Versteisterun«.
Vom t. t. Vezirlsgerichte Kramdurg

wild bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria St ru- !

kel <»eb. Tercel v»n Fuschinc Nr. 9, Be-
zirk Laibach, die erec. Feilbietuna, der dem
Ulllch Terc^l von H'ajche Nr. 59 gehöri.
ge,<, gtrMllch auf 74b ft. geschätzten, im
Gl'Mdbncht der Herrschaft Flödma »nb
»ttt f-Nr. 1219 ool<o»me„d« Realitüt
mê en aus dem Ver. leich. vom 2 1 . April!
1869, Z 20l7. schuldigen 80 ft. 80 kr.'
o. 3 c. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die elfte
auf den

8. F e b r u a r ,
d«e z»«l<« auf den

^. M ä r z
und die drille auf den

18. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der AmlSlanzlci, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
del ersten und zweiten Flilbietung nur um
oder Über den SchähUl'gSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hwtange»
geben werden wird.

Die Licitationtz.Gedingnisse, wornach
insbesondere jet>e» kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen
der tticitations-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchähungS-Prolololl u«>d der
Orundbuchs-Ertract können in der die«.-
gerichtlichen Registratur einqeiehen werden

K. k. Ve^irts^erichi llrambulu. dt»
25. November 1872.

(3010 -3 ) Nr. 7264.

Erinnerung
an Dr . F r a n z S a d er von Czakaturn.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Gotisch«
wird dem unbekannt wo sich aufhaltenden
Herrn Dr. Franz Sader von Lzalaturn
hiermit erinnert:

GS habe das herzogliche Forstamt von
Goltsche« wider denselbttl die Klu îe auf
Gezahlunu von 1502 fi. 12 kr. 0. W
Lud pllle!,. 2 Dezcmber 1872, Z. 7264.
hleiamtS eingebracht, wolüber zur mündli-
chen Verhandlung die Tagsatznng auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des g 29
der a. G. O. angeordnet und dem Gellag-
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Verderber von Gottschee als
curllwr aä «.ctuui auf sei»« Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Hnoe
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Heil selbst zu erscheinen oder sich einen
under» Sachwalter zu besleUen und llliher
namhaft zu machen habe, widrigen«» diese
Nechisjache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werde» wirb.

K. l. Gezirlsgericht Gottschee, am 2ten
Dezember 1872.
( 8 6 - 2 ) ' Nr. 6411.

Ncn^umierung dritter ercc.
Rcalltüten-^clstclgcrung.

Vom t. l. Gezirtsgerlchte Krainvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Alisuchen des Stare von
Labore die excc. Fcilvictu»g der dem Gai-
lelmä Konc von Oori i i gehörigen, ge.
richtlich auf 4676 fl. geschützten. im Glund-
buche Höftein Urb.'Nr. 336, Vigaun Urd.-
322 und St . Leonardi UrV.'Nr. 2 vor-
kommenden Realitäten pcto. 450 ft. im ^
Reassu«ierungs«ege dennUiget und yi«zu
die einzige Feilbielungs'Tagsatzung, und
zwar die dritte, auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr in der Ge«
richlslanzlei, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß d<e Pfandrcalitat bei
dieser Feildietung auch unter dem Schd>
tzungswerthe hinlangegcben werden wird.

Die Mcitatione-Äedingnisse, worxach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tcm Anbote ein lOperc. Badium zu Han-
den der LicitationscomnMion zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Grundbuchsertract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezulsgericht llramburg, am
4. Dezember 1872.

(3029—3) Ilr. 3303.

Uebertrassunst dritter rrec.
Fcilbictullg.

Bom t. l. Vchrtsgerichte t̂aas wild
bekannt gewacht, daß die mit dicsgericht,
lichen Bescheide vom 14. Mai 1872.
H. 1242, angeordnet gewesene dritte exe-
lutioe Feilbietung der dem Georg Poni«
toar von Großoblat gchärigen Realität
Urb.'Nr. 12 aä Nadliö.l im Schätzung««
werthe von 725 ft. im Uebertragungswe^c

^ auf den
^ 5. F e b r u l l t 1 8 7 3 ,
, 9 Uhr vormittags in der Gerichtslanzlei,
i anglvlduet wulde und daß zur Wahrung
der Rechte dcr unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Margaleth, Maria, Ka^
lharina und Elisabeth Drobmi uno The»
rcsia Poniloar Herr Josef Golf von Laas
als (luralor bestellt u»d demselben die
Rubriken zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht ^iaas, am Uten
O^lober^i8?2.

( 2 0 7 - 3 ) Nr 4491.

Elecutive sseilbiciunst.
Von dem t. t. Vezlrls^erichle Rad-

mannodorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei Übrr daS Ansuchen des Herrn

Franz Mal i <k Comp., l>u,ch den H)iacht-
haber Johann Prlscln von 9iü0tuann«>»
darf, gegen Jakob ttralj von Haos Nr. 18
wegen aul» dem Zahlungsauftrage vom
10. Noo<mber 1370, Z . 5176, schuldigen
449 ft. 30 lr. o. W. o. ». c. in die efec.
öffentliche Versteigerung der dem letztem
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Stem sub Urv.-Nr. 426 und 161 vor«
kommenden Realitäten, im gerichtlich erho«
benen Schähungswerthe von 820 ft. und
456 ft. ü. W. gewilli^tt und zur Vor-
nahme derselben die FelllxelungStügsatzun»
gen auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
1. « p r i l 1 8 7 3 ,

j«b«s»«l oolm,lla^s u« 9 Uhr hierge«
richl«, mit dcm Anhange best«mmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbiclling auch unter dem Schil-
tzungSwcrlhc u>« den Meistbletenben hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund«
vuchseftract ui't» dic ^icitalionsbcdiugnisse
können bci diesem Gerichte in dm ge<
wilhlilicheil AmlSstundcn eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Radmannöüvlf,
am 14. Dezember 1372.

l2549—2) Nr. «252.

Erinnerung.
an M a t h i a s H u « n e r von Wmz«l

Haus-Nr. 45.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krvnau

wird dem Mathias Zusner von Würzen
H«..')ir. 45 hiemit erinnert:

Es hal,e wider ihn bel diesem Ge-
richte Agnes «erstem von Würzen tue
Klage peto. Umichrelbungsbcw>ll,gung s.
A äo prnlz. 11. Oktober 1872, Z^hl
2252, lmgevrachl, worüber die Tagsatzulig
zum oldcnllichm mündlichen Verfahren
auf du>

1 1 . F e b r u a r 187<t
anberaumt wurde.

Da der Aufenthaltsort des GeklagM,
dilscm Gerichte unbekannt un> delselbe
vielleicht °uS den l. t. <trd<nnden abwc-
send ist. so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr m,d Kosttii den
Herrn Anton Hribar, Realitätenbesitzer
i „ Kronau, als ourawr H<1 ilotum bestellt.

Derselbe wirb hievan zu dcm Ende
verständiget, damit er allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich emen an»
dcrn Sachwalter bestellen und diese»,
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungslnäß!.,en Wege einschi eilen und
die zu seiner Vertheidigung crfordcilichcn
Schritte eirleiten tonne, widligens dieje
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und der Ge-
llagte, welchem es übrigens frei steht,
seine RechtSbehelfe auch dem benannten
Eurator on die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

«ronau, am 11. Ollober 1872.

(168—3) Nr. 6377

Ozccutive
Nealitlitell-Verstcisscrnllj!.

Vom l. l. Bezillsgerichte Tschernetübl
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. 5"!
Gresnig von Pettau die eiecutioc Feilb '̂
iungdil dem Ioan ssleinig vonHsasl 5lr. l»
nehörl̂ eu Realilillm, sub Curr.«Nr. lös,
Rclf.-Nr. 105 und der im Gi undbucb<bcll'
schal« Pülland 8ub Rc l f .N , . 622 o"
lommendm Realltlileu bewilliget, unb h^
zu drei Feilbietungs-Tagsahungen, »^
zwar auf d«n

5. F e b r u a r ,
5. M ü r z und

15. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag«« von 10 bis 11 ^
>n der Gerichlstanzlei, anae»rdnet »o<^

K. l. Bezirlgericht Tschernembl. «̂
7. Oktober 1tt7ii.
"(15-'3s «r. 5bS

UcbertlalNlNss
dritter erec. Fcilbietintz

Die mit Bescheid vo' 25. Scptt"
ber 1872. Z. 4423, auf den 13. Dez«"
der 1872 angeordnete dritte rfec. ^e>l^
tung der den, Josef Terkel von Ersel l
hgiigen, im Grundbuch? der Herrs^
Nippach l o i u . XXV, p»x. 427, ^
433. 436. 439. 442, 445 und 492 «̂
kommenden Realität wild auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 3
mit dem Anhange übertragen, daß ^
Veräußerung parzellenweise und im ^
der bicgenschafl stattfinden wirb.

K. l. Vezitlsqrricht Wippach, "'
10. Dezember 1872,

( 1 5 5 - 2 ) Nr. B

Dritte efec. FeilbietB
I m Nachhange zum Hdicte vom l ^

September l872, Z 15.595, wird ^
l. l . ftlldl. . deleg. BczirlSgcrlchle L ^
hiemlt bekannt gemacht:

Es werde über daS oam Execut^
führer im Einverständnisse mit dcrn «^
culen gestellte Ansuchen die mit O^H!
vom 10. Septembcr 1872. Z. 15"^
auf den 8. I»«u«r 1873 angco'd^
zweit« efecutioe Flildietung der dem ^
hann Vlrant von Smajen gehlirigel>,'
Grundbuche Gulenfeld Urb.'Nr. 7. 3'
19 vorkommenden Realität mit dell» ^
abgehalten erklärt, daß es lediglich l,t< ,
mi< obinen Bescheide nuf den ^ >

9. F e b r u a r 1 8 7 3 W
angeordneteli drillen eiec. Feibielu'ig/,..
Ptlblcibei, halie und daß bei dieser 3°'
bietuilg die in Pfand gezogene Real"
nölhigenfallS auch unter dem Schütz""«,
werthe an die Meistbietenden h i n t ^
gegeben werden wird. W

K. t. släol..deleg. Bezirksgericht La iW
am 5. Jänner 1673. W

(2907^2) Nr 4 7 «

Neuerliche TallsatzuuM
Vom l. t. Bezirksgerichte ttack W

hiemit bekannt gegeben: ^
Es sei in der EfeculionSsache^

l. l. Finallzprocuratur zu ^aibach in M
lltlung deS hohen AerarS und l s l W
entlaslungsfondes gegen Blas ^ ^ D
von T^lilog Nr. 19 pcto. 53 fi. 2^'/«?
die Rcassllmicrun^ dcr mit Bescheid ° ,
17 April l. I . . Z. 1497, hcwilliatt""
sohin si'tierten Fe>lbiclunq dcr dcw ^
leren gehörigen, im Grundbuchc der 'VW
lirche Zar, »ub Urb.-Nr. 9 vorlos/W
den, aus 955 st. bewerlhekn Kcu>^
realilät bewlU>l,et und zu d,eseM " »
die neuerlichen Feilble«ungs«Taa.satzl"W
auf den M

8. F e b r u a r , M
8. M»rz und W

19. A p r i l 1 8 7 3 , ,
jedesmal von 9 bis l2 Uhr h iergel '^
angeordnet. ^ M

Für die unbekannt wo befi"^ ^
Tabulargläur,ig?r Glas Weber s«o /
Johann Taler wurde Peter Oebc' ^
von Salilog zum curator as »cto^
stellt. M

K k. vezirhsgericht «ack, a«" ^ »
«ooember 1872. >



151
Noch nie in V«il»ch dllgewchut« g«ßc« L»gn d« anellannt testen ,

Nähmaschinen aller Tyfteme
aus dru glößlc» Fabrilen Nllierilas u«d Eu»

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ W 'opas »inzig und allci» brim Ge enigten. Der ^
z ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M dl.ecte Bezug qx'ßer Quautttälcll aus solchen

M M ^ M ^ Ü ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D M Quellm erlauli! ) mil, jrder Eoncilrreiiz dir
^ Spiys zi, biete» Odg!» ich die Preise meinst

Ware bictz.'i um l>>c!c Plrz^llt billiger alb sonst
^^^^^^^^^^W^^^DM llbrr^ll warm. so sel)lc ich i'll's' vom !. De;rm°

«>^»«^ ^ ^ ^ ^ ' wi^sr bsdriüend li<>s,»l' H>lsc«avpclrllls, ^
^ W W W W ^ W ^ ^ ^ M ^ ^^MMl^ Tischt ,c. g(I,ören ,ur Mllschü! iül Trit! Ul!d

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ » ^ ^ « » » ^ - ^ ^ ^ l V « ^ ^ ^ luero.u lüchl separat berechm'l.
N^^ ^VM. ^^» ^" ' ^^' Anlauf so llUUlichrr Maschine» auch

^ « M M ^ H H H l » U ^ " " minderbemiltfltcl, ft. >. Pllvlicum ,,l er-
sichln'», grbr ich diesclbcn lvir uishcr gcgn,

» M W M>M^H ^ W ^ ^ rulsprechendr oichclNrlllliizz ohuc besondere Auf
» ^ ^ ^ ^ ^ » « N zahlung auf Monatsraten uo» 5 fl. anfwili »o.

M U RU » ^"^ ^ " m>l villlg!» zu halien.
» M »U I Diverse Werthpaplere von den erNen
V U ^ M , M H U ^ Vauthäuseru gcge» Ralelljllhlungen siud daselbst

^ ' ^ ^ V ^ H i o W M M 8le,chzcil!g sllr da« mir liisher so großllrllg
M ^ ^ s ^ ' ^ M s ^ M ^ W W > > > W W zmhcll gewoldeue Vertraue» uuo werde brstredl

^ » « W W M ^ W ^ ^ > W > ^ ^ ^ ^ ^ ^ W > sei», die Gll'lst dt« p. t. Publicums durch solid
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W W U ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ W M promlc Vcdieuung auch »ets zu »halten.
> W ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Hochachl»»gsvoll

Gewölbe: Iudengasse 231. Woh
uuug und Warenlager: hcrreugai.se

sir. ^1».

(135-1) )ir. 3607. ,

Erecutive Feilbietunst. !
Von dem l. t, Bc^'llöMichlc ?d>>a

wird hiemit belaunt gemacht:
Es sei über das Ansuche« des Johann

Wontmü von Sadlog uls Crss.onär de«
Kasper Cigalle grgeu Andreas 6,ut oon
Uome wegen auS de.n Beryll ichc vom
23. Jul i 1865. Z. 2159. schuldigt! Reft,
jordelung per 80 ft. 50 kr. ln die Neossu»
mierung der efecxtiven Versteigerung dcr
dem letzteren gehörigeli, im G,unt,t,uchc
der Herrschllst Wippach 8ut> Urb.<N>. 942
ooltommcnden Nculität, im gerichtlich er»
holieneu SchätzungSwelthe von 1508 ft..
gewlMgel und zur Vornahme d.rselben die
^ellbietun^s-Tagsatzungen auf den

l 2. F e b r u a r ,
1 2. M ü r z und
l 6. A p r i l l 8 7 3 .

jedesmal oolmittauS 9 Uhr ili dieser Oe<
8«richtslanzlei, mit dem Anhaute bestimmt
worden, dah die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerthe an drn Meistbletcnden
hintangegeben werde.

DaS SchätzungsprotoloU, der Grund-
bllchsextract und die ^icitationsbedinguissc
lilnnen bei diesem Gerichte in deu gewöhn»
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ioria, am ölen
Dezember^872.

(201—1) ' Nr. l l 069.

Executive
Realitäten-Velstcigclung.

. Vom t. l. stäbt,-beleg. Gez,rlSuerichte
Rudolfswerth wird belarmt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen der Theresia
Neiemer von Froschdorf die exec. Perstei«
getuny der dem sluton Vann von Unter»
suchadol gehörigen, gerichtlich auf 1367 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
«lingenftls »ub Rclf. Nr. 272/l vorlom«
mendcn, in Untersuchaboll gelegenen HauS-
realltät poto. 73 f,. «. «. 0. bewilliqet und
h^zu dre, Feilbietunas-Tagsatzunaen, und
Mar d.e erste auf den

. , ^ F e b r u a r .d,e zweite auf den

1 4 . M ü r »
und die dritte auf den

18. A p r i l I 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von N bi«> 12 Utn
im «mtsgebäude. mit dem Anhange auae-
ordnet worden, daß die Psandrealilal bei
der ersten und zweiten Feilbietunu nur
um oder über den Schähun^ewerth bti
der dritten aber auch unter demfelben hint,
angegeben werden wird.

Die LicitationSoedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zuhanden
der Licitations<Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseftcact tonnen in der bietgt'
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth, 7. Dezember 1872.

^2880—1) Ar- 249 l .

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom l. t. Oezulsgelichle Neummttl

»lrd hiemlt bekannt gemacht:
Ueber das einverständlich m«t der

Ezccutin Mari., Kunt'i oon der l. l. Fi»
nanzprocuralur fül Kra,»', uom. be« H.
Ucrai« und des ^rul'dellllallungefondes,
eingebracht« Gesuch welden die Mlt d»eS-
getichtlichem ltdicte vum 20. September
l872, H 192 i . pcw. 108 fl. 39 ' / , lr.
0. 8. 0. auf den l l . Dezember »874 und
l^ . Jänner 1n?3 angeordneten tlslen
zwei ereculivcn Oeilbntungen der der M a .
ria Kunclc gehörigen, >m dicSgerichtllchen
Grundbuche uud Grdb.«Nr. 757, Rclf.«
Nr. 6 aä Gut Galleliscle »orlommenben,
zu Stenlljchne 8ut> H.Rr . 12 liegenden
Realität sammt Än» und Zugehür mit
dem für abgehallen ertlürt, daß es lcdig«
lich bei der auf den

1 1 . F e b r u a r ! 8 7 3
bestimmten dritten Fcilbielung fein Ber»
bleiben habe.

K. l. Bezirlsgericht Neumarltl, am
3. Dezember 1872. !

(2901—1)"^ Nr. 10.051. ^

Erinnerung
an A u t 0 n S t o v und dessen Erben.

Von dem l. l. stüdl. «beleg. GezirlS«'
gcrichte Rudolfswerth wird den Anton Slov ,
unbekannten Aufenthaltes und desfen unbe« ^
lannlen Eiben hiemit erinnert: >

Os habe wider dieselben bei diesem!
Gerichte Johann Pir»o.t von Kleinslale»'
negg, durch Herrn Dr. Stedl, die lilage!
auf Löschlmg der Satzpost bei der Rea>!
litäl Reclf.-Nr. 150 2(1 Stauden angt' '
strengt, und daß mit ivescheld vom 12len!
November 1872, Nr. 10.051, die Tag^
satzung auf den ^

14. F e b r u a r 1 8 7 3 , i
vor diefem Gerichte angeordnet wurde. '

Da der AufcnthallSott der Gellaglen ^
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Iofef Rosina, Advocat in Rudolfs,
werth, als curator lui »etum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Lnde verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit scllist erscheinen oder sich einen '
lmdetn Sachwalter bestellen und dics»m
Gerichte namhaft machen, überhaup» im
ordnungsmäßigen Wege einfchrliten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord,
nung verhandelt werden und die Vellag'
«n, welchen es übrigens srei steht, ihre
«echtsbehclfe auch dem benannten Eura«
" r "n die Hand zu geben, sich die aus
tmer Verabsaumung elitstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

Rudolsswerlh, 12 November 1872.

Am l. Aal l873 wird im Selbstverläge des Gelertigten erscheinen:

des

Ocrzogthums Main.
> Dasselbe wird enthalten: alle l . l . Vehorden und Aemter, UnterrichtS-
anftalten, Schulen, Kirchliches, Landtast, ^andeZauSschus;, Ltratzeucoucur-
renz-ilomitl's, Vnrstermeijtcr, Advocate«, slolarr, Anzte u s w. offcut-

lliche Anstalten, Institute uno Vereine, die ŵrziisslicheren Knbrilcn, (,nnt»cls-
und Gcwerbeunteruehmunsteu^ einen Wegweiser durch Vaibach uno Aulün-
digunsteu.

Os wird 4—5 Bogen 8" umfasfen und im »'nHnUxnorntl«;»»^^^««
NO k? . per Ezemplar losten. Die Ankündigungen werden billig,! berechnet.

Pränumeralionsbeträge sowie Ankündigungen übernehmen die Buchhandlung
O t ^ c ^ » ! « I ^ i « 5 i » ^ und der Herausgeber

Lehrer in kaibach.

(165-l) Nr 5799.

Executive
Nealitäten-Verstcisserung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tscheinembl
wiro bekannt gemacht:

ES sei übe, Nl'suchtn ?e« Anton Pcc»
«il dic exec. Feiltucluna dc, dem Pcler
Neuzii oon Lchmiddorf gehdrigen. ge<
llchtlich auf 360 ft. geschätzten, im Grund»
buche der Herrschaft Polland 8ublolu.11,
Fol. 98 vorkommenden Rcalilüren dcwilli'
get und hiezu drei FeilbietungS-Tagfa»
Hunden, und zwar auf den

l 2. F e b r u a r .
l 2 M ü l z und
16. » p r t l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
GcrichtSllll'zlci, angeordnet worden.

K. l, Gezillsgerichl Tjchernembl, am
4. Ollober l872.

(189—l) N r ' 5 3 4 !

^rccutive
Ncalitäteu-Vclstelgerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz
w»rd bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen der Theresia
Vi i lu l i i von Naunidol die efecutioe Vrr«
stelgerung der der Ursula Pogorelc oon
dort gehörigen, gerichtlich auf 156 fi. ye-
fchähten Realität 8ut» Urb.-Fol. 884 ^V.
llä Herifchaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei Feilvietm'gS-Tagsahunaen, und zwar
die erste auf den

l 7 . F e b r u a r ,
die zwelte auf den

17. M ü r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 7 3 .
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worren, daß die Pfaudrel lilat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcu SchätzungSwcrth. bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
anqegeben werden wird.

Die LicitlllionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Hcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu Handen
der ^icitations^ommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzung«».Protokoll und der
Grundbuchscxlracl können in der dicSge«
richtlichen Registratur eingesehen weroen.

K. t. Bezirksgericht Rc,fn,z, am 29len
November 1872.

(202—1) Nr. 10.866.

Erccutive
Reulitalm-VerstfMlunq.

Vom t. l. slüdt.-dcleg. Gezirlsg richte
Rudolfswerth wird delannt gemacht:

VS sei über Ansuchen des Eonslal'tm
Brezovar von RudolfSwerlh, durch Dr.
Rosina, die exec. Versteigerung der dem
Franz Starnischa oon Weindorf gctzöri'
gen, gerichtlich auf 750 ft. gcschählen. im
Grundbuchc der Herrschaft Rupertshof»ub
Ulb.«Nr. 68 vorkommenden Hubrcalilät
pow. 300 fi. c. 8. c. bewilliget :md hiczu
drei Feilbictungs-Tagfatzun^cn. und zwar
die erste auf den

14. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ü r z
und die dritte auf den

18 A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 biS 12 Utzl in
der GcrichtSlanzlei, mit bcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilül bei
der ersten und zweiten Feilbietuna nur

um oder über den SchähunaSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
uegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere ftdcr tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc Vadium zu Handen
der LiritationSlommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprolotoll und del
Grundbuchsextract lbnnen in der bieSge-
ilchtlllbcn Registratur eingcscher' werden.

K l. stüdt.deleg. Beziltsgericht Ru.
d?lf«wertb, »m 29. November 1872

( 8 9 - 3 ) Nr. 6217.

(5recutive
.Ncaliläten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Novak oon Sittichsdorf die executive Feil-
bieluna der dem Ignaz K>mduc von eben»
dort lleb.0ri>.en. qelichtlich al'f 2068 ft
und 2893 ft. aelckähleli. im Grulü'bucht
Niiche'stetlel, »ul) U,b.«Ns 3W »l,d Urd.
Nr. 381 vorkommenden Realität wegen
schuldigen 170 ft. c. ». 0. dewill'cict und
hiezu drei FeilbictungS'Iaglahungen. und
zwar die erste auf den

7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags oon 9 bis lüi Uhr

! in der GerichtSlanzlei, mi< dem Anhunge
angeordnet worden, daß die Pfandlealllitt
bei drr ersten und zweiten Feilbietuna. nur
um oder über den Schähun^Sweilh. bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die VicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der KicitationS'Commission zu erlegen hat,
owic daS ^chätzungSprolotoll und der

Grundvuchsefliact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BemtSaerichl ttlainvurg. am
23. November 1^72.

(153—2) Nr. 17.929.

Erimlerunq.
Von dem l. l. slädt.°dclca. Bezirks«,,

richte Kaibach wird hiemit bltnnnl gcmacht:
«öS habe Maria P,pan durch Dr .

Tajooic genen Matthäus und Anto» Pipc>n
durch tlnen aufgestellten iäuralor l>ui> f»l̂ «3.
15. Oktober 1«72, Z. 17.929, dir «laue
auf Anerkennung der Verjährung mehrerer
Sahposten bei Rclf-.Nr. 68 ad Pfalz
^a'bach hicr^mtS eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Vclfahren
der Tag auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr hiergerichlS, mit dem
«nhange deS tz 29 der a. G. O. ange-
ordnet und den Geklagte», wegc.' ihreS
unbclapnten AufeltthallcS Herr D> Anton
Rudolf, Adoocal hier, als cui-awl- »<l 2c-
tum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
worden sei.

Dessen werden dieselben zu drm Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine? oder sich einen
anderen Sachwalter zu distelltn und anher
namhaft zu machen haben, wikrinens
diefc RechlSsacdc mit dem aufgestellten
Curator vtlhandell weiden wird.

Laibach, am 22. Oktober 1872.
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Anzeige«
$cm (jeetjrten p. t. $ublicum geben wir 1m

sannt, baß roir bag @aftb,au3

„3UIH BluniftilliJdicl"
in tier ^ubettgafie übernommen Ijabfti.

ftür prompte *)ebteuunfl, gute ÄUdje unb ©e=
tr&nfe wirb btfifii« gesorgt.

Sinem geneigten 3ujpru<$e entgegenfeljenb,
,tt$ntn (5*23 -1)

$odjadjtuua.«öosijt

Geschwister Pogalnik.

lllpl.
3n betn roeitau« besonnten SBasifal)rt«orte

/tlartot)itf - prcltad),
©ejirt $Rabmann«borf in Oberfrain, ifi ein gro;
§e« nrngebaute*, fcurrfldjrre«, gut ausgestattete«
unb fiai'fbefud)te« J&irWfcattd tiebß Dottflün-
biger fymmtt:, Äudjen= unb ÄfÖcretntidjtung
sammt Ärämeret unb großem Obftgarten au«
frrtet $aub ju »ersaufen, «nträge Übernimmt ber
Ciflrm^ümer Jo»e f E i n i g e r ju SBrrflaĉ  in
gratn. _ _ ( 7 2 - 3 )

C. J. Hamann
„3or gnlitrnm (ßnaftr"

Salftad), $aupty(att,
ttnpfieb.lt fein stet« mit bem iMeu/ften a.ut for=
tirrtf« ?oflor con: Seiden- &. Woll-Crepln, Gal-
lons, Quasten, Behänge, Spangen, Woll-, Sei-
den imp Pelz-Fransen, fcb,roan unb farbig Reps,
Atlas, Noblesse unb Taffetas, irtroan unb fär-
big &tiben-. unb ©amnroolUSammte, 93?oH= unb
6ribni:PIÜ8ch, fdjroar* uub färbig Noblesse,
Faille, Atlas, Woutt- unb ©ammuBänder,
fd>nor^ roei§ unb farbig ©aumroofl^ 3"*«™=,
fceibeiu unb S3?oll Spitzen, roetfj unb fdjroarj,
fllatt ntib fo^onniert čeiben Tüll, \ unb */t

SBlonbqrunb für Brautschleier, Gaze, Frou-Frou,
Hutschleier, Tüll' anglais, Batist-Clair, Moul,
Crepe-Usse, pcfdjinnqnie unb geftirfte Moul-,
Batist- unb Leinen-Streifen, Mousselin, Organ-
tin, Aermelfutter iwib Futterleinen, Sarsinet,
Percail, Vorhang- unb Schlafrock - Quasten,
rcngr Vorhang-Halter, iRotnl Chenlllen-Fransen
unb Crepln, Wagenborten, üeinm* uub ytxcaiU
Bänder, Knöpf« jeb<r « rt, Seide, Zwirn, Na-
deio K. j e ( l l — i i )

O ^ ~ ©efteUuttflttt nad) fcuetottrtS wets
ben poflroenbenb erpebtert unb ©egenflänbe, bie
nid)t am Sager, beretraulligf} besorgt " 9 1 0

ünentg-eltliclie

| tDoIjmmg «*,
(1 3immer nebft Äüd>e) unb 50 fl. 3abre«tb^»
nunq werben einem ftnberlofen ^ßiofcffioniflen für
Uebernahme einer .ÖauSmeiftfrflrfle unb ©efon
gung b,äu8!i*fr Arbeiten oon tteorßt 1873 ab
augeboten. 9litf)txt9 im ^titw^-ttomptoir.

. Zur NacMclt
! © e r s a u f t tverftrnt lö 3'n*^8 uf f r tn
Satbad), 1 2aubb.au«, 2 HKoorraiefen ; aiif^c=
doinntftt roerben: 22 leere £ßo!)n:uia.tu, Stop
jlubenten, Äoumdbdjen, Üe^rlinge; 2)ictift fu^en:
©uteDernjader, ©djreiber, (Jommi3, Satyltünn,

I iDiaga înrure, ©ebicntr, .Ipauefne^te, Äödjiniiru,
j Üabcn-, Stuben- unb ^iub9mäbd)rn ; »crpnrh*
j ret »erben: I SBirtb>b,<ni8. ein Stafttttjaut, 'iitt-
fd)Ieifjloca(e, SHagajine; flfmietbft roivt» ein
Keine« ^au« sammt ©arten. Wuelunft ertbeilt
ba« A n n o n e e n - B u r e a u in ftxibad),
^auptplal} 313. (142--2)

Die illBrtriMU ]f*dex«iUaf

f
Haus und Welt
(Preii nur 15 8gr., mit Tiertel-
j»hrl. IS 14 colorierten Wode-
knpfern 1 Tblr. 7V, Sgr ) ist in
weniger tU ein«m Jahr« in e 1 f
fremde S p r a c h e n Übersetzt;
ihre pracbtrollen Original- lila-
iirutiouen und colorierten Iloda-
kupfor sind in '/i Million Exem-
plaren über die ganze Krde rer-
breitet. — Dienen Uiesenerfolg
verdankt H a n a und W o l t der
Klarheit leiner Abbildungen and
Beschreibungen, uowie derprak-
tlaohen Braachbarkelt. B«1-
ner deut l ichen Bchnittmu-

® a t e r , VorzAge, welche ei jeder
Dame ermöglichen, ihre and der
Kinder Toilette, Winrhe a. ». w.
mit bedeutenden Ersparnigseo
•elbit anzufertigen. — Üedaction
mit e i g e n e n Koutlerateli er» in

Ber l in and Paria, Original-Novellen und AuhUtis
berühmter Autoren, Hutikpiecen, Kithjel , Briefka-
sten ttc. (83«l->5)

Man abonniert j*4*ri«it fcei allem Po«Umtera
•nd Bnclihandlungen.

C îit ^ott | neue*

wiir Fortepoo
(StU^flttfiCl)

ist um einen biöiqcu ^Jtti« »u »ersaufen bti

Joh. Cjiiontini.
(143—2) tn Laibach.

©tdjere ^ilfc!
ftfle tiejentfjen, roekbe
heim liehen Sfiitüttt

oter ftu<&Yd)iaeUutißeit
ergeben roaren, unb tote
nun beren traurige
fo lgen , namentlidi
ScrrßttunßfcesWcv;
ncu= unt ^eiiflungö-
fUftemd, l'ci&cn ter
601 norßonc, (fnt=
fräftuna, Wcöädjr
nid^d)U>äd)C ic au fid?
öer̂ püven, finten eins
jin fitere, biü\Qt u.
tioDftänölö Mecrete
fcUlf u. edjuft geg/n
fihotnlofe ^rcUcietf n
tjuvet) taö iBuct):

p#~ Ueber 2'2O,OOO
ttJUl. wurten bereits
Don bemfelben abgefegt
uub in bett legten Dtcr
^adrett allein certan^
ten ünn über 15,000
$erfdtteii Die t\ott-
ständige ^erftrQnn a
ibrer nefrf)iuäd>tcn
Wonncöfrolt unD
DaucruDe <»cfunö=
^eit. @elbfi medic-
rtinflcn ^aben beffen
tjoüftänöige iHccHität
unWlitllidiMt antx-
fannt. ^erroedjjele man
tiefe« »ucfi nirtt mit
anfctjeinenb ät)nrtdtjen,
jebo* fd)|ninj)clöaf=
ten UJarfiüöutuugcH.

Geschäfts-Anzeige.
3)er Oeferttgte beeb,rt fld) b,iemit )ur allgemeinen ftenutni« ju bringen,

1 baß er feine

Bäckerei
tit Xaibad), &ta1>t, %in$etQaffe $lt. %75,

bebeutenb üergrößtrt unb bie 3a^t ber üerfcffiebenen 2ufu«gebä(lforten buc<̂
1 öejeugung aüer Gattungen

ftxnen $wieba<k,
r a I 0 :

Grazer, Pressburger, Anis- und Vanille-,
auflgebe&nt b,at. Unter eiium biene ûr <Radirid)t, bafj tä l̂id? um 8 Ub,r früb,
fnfcbf N u » s - unb M : o H n l £ i p f e l , bann p r a j f e r O o l a t -
• c h e n bereit liegrn.

3nbem ber ©efertigte für bal î m bi«b,tr gefdjenfte ©ertrauen banrt,
empft(t)it er stdj bem weiteren freunblidjen jaljlrudjen ^ufpntdje btfl geehrten
p. t. ̂ ublicumi. , „

; (SrgebenRer

jßpileptitiche Rrämprc (Fallsucht)
heilt brieflich der Specialarzt flir hlpilep.i« D r . O. K l l l l t t r l k , BniUn, Loiii»en
»irasBe 45. Augenblicklich über tauKemi Patienten in Behandlung (295)5 1W

Einladung
an bie

Herren ÜJJitglteber ber f. f. Oanfcunrrt)f$aft«i<©eseuTd)«l
<ur

aUgrmeinrtt lifrlaininlnni] in saibnd)
am 29. fanner 1^73.

(Die Versammlung sin bet im ^agifttat^gebäube statt unb beginnt um ^
Dormtttag«!.)

P r o g r a m m ber jur ^erl^attbluitg tommenbett ^tgeaftit^ 1

I. tfräfTiuninareÖt bf« Vtfifibenten.
22. Weitieuf^üfsöfceridjt br«t <£(utra(au$fd)uffro.
3. ^cridit itbfi öif ^taatöfubüetttidnen füt Derfd)itbrue iaubn;iitb,fcb,atilnJ)r 3n>riD(

4. <tfefeUfd)oftöred)nunfl für bat« LMbv 1B71 : ^oranjdjlofl fro 1873 unb ttw*
be« ®efe(I|djafteiuu.utar«).

5. >örrict)t über bie Lotterie bc^uf« (Snii^tuug eiur« lanbrotrtl)fd>afttictiett Museum« ('*
Uutfrricb,t?(oca(iiätr» am gefesiid^aftiî ett iBetstidjötjoff.

ff- ©ertönt Ubrr bie 43ttE](i(tquug ber ©rfellfdjaft an bec üWcltauöfteHunfl in XBtrti.
7. Wittoeilung oou tfrfa&runfleu über feör ergibige ftortorfelfc^juitfl au« Samt«
«. Wnträflt bet- ®4fQtdjaft«^iitalfii ober eiinelner ®tfeUfä)üft«miiglirbcr.
9. 3uerteuuuug oon ^ncrfcununfl^^titolouien au oerbienstli^e Obst- unb äWfl«1''

baum îcl)ter.
10. $Bal)I oon 4 Witgliebetu au bie ©tesie btr uad) § 22 brr ©efes(frf>aft«^tntiitfn *

tretenben $meu : M i c h a e l Preg l , Dr. Ritter v . Gutmannsthal, F r a n z S c h o l l t
uub Jo«e f D e b e v e c .

II. ilBüiji uon \$rt}vtn- uub carrefiiuu&ifrcutiftt Witflllcbern.
3 n differ Ucr?ani!ii(u«ö werben bie Ifrscfiuiffe ber $tartoffelfirh)inniiti0

2 o n « n (auf bed ?. $rdflr<nitiiumitfte& int» ttittge auöere, für bie ÜUeÜauöftettunfl
aefaubte ^vobucte oiiöfleftcsit.

i laibadj, am f>. gamier 1^73.

Dom €rntralaasfd|u|fr brr h b. fauiiii)irtl)sd)afi8-QJs|ill|i1)iifl

A/ tn \ .
^ ^ 5 0 °/. billi«erVfV

^ • ^ r »1s überall ^ ^ t v

t ^ ^ BalantBrie-, ^ x ^
J"f| Nürnberger, Kurz-& | V ^

< ! ! | Spielwaren-Lager 1 1 A
^ ^ 1 * des i«-7i Š | ^

•4^^^H> Mftsseverwalter. ^ ^T/J^

Moll's Seidiitz-Pulver
XWJL üie«« PnWer behaupten durch ihre au88erordentli<he, in Jen nmDnigfaltlffiten t^L

, erprobte Wirtsamkeit unter Hlmmtliclien bisher bekannten HauHarzneien unbeitritten den «"'ji
I Bang; wie denn nele Tausende aun allen Theilen deB grossen Kaiserreiches nni Torli««!;.
j Danksagnngsgjbrciben die detaillirten Nitohwei*ungen darbieten, das» die»elb«n bei habi»Dell<r »V
1 Htopfung, Unverdaul lohkei t nnd Sodbrennen , ferner br>i Krumpfen , Nlorenkrankhei*',

N e r v e n l e i d e n , Herzk lopfen , n e r v ö s e n Kopfaohmerzen, Blatoonjrest ionen, ffiohtartW,,
i Gl iederaffeot ionen, endlich bei Anlage zur H y s t e r i e , Hypochondrie , andauerndem Bf**.,

reiz n. s. w. mit dem besten Erfolg angewendet wurden und die nuchbaUiKHten isfilrcHnltate H«f*|l'

Preix einer OriginaUchachtel .sammt Gebrauchxanweteuny 1 ß. Ö-J^

Franzbranntwein <& Salz
^ ^ Der zQTerl&HBigste »elbitarzt enr Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren V

Inaseren Entzsindongen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, ^ A*
nnd Zahnscl.merz, alte Hohaden and otTeue Wunden, KrebsschUen, Brand, entzündet« •**'

L*bniungen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W. ^

norscb - Leberthran - Oel
^^M Die reimte und wirksamste Borte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen nicht n f**
^^^ i*ln mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel. ' J

Da» echte Dorsoh-Lebe.tbran-Oel wird mit beitem Erfolge aneewendet b«l Brn«**^
I.nnff«nkraukhelten, Bkropheln und Rhaohltla. Es heilt di« »eralteuun Oloht- nnd rlt»0*^
tlsob«n Leiden, sowie ohronlsohe Hantauaaohläye.

I Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 ß. ö. W.
\ i V i c d e r l a j f e a i in Laibach bei Herrn W i l h e l m M t t y r , Apothekre ,,«l0>

goldenen Hirschen."
Albona: E. Millevoi, Apoth. |Görz: A. Seppenhofer. Marburg: F. Kolletnig
Cilli: Karl Knsper. j Ilaidcnschast: M. Guglielmo, Noiimorktl: C Mally- ,„

M Fr. Rauacher, Apoth. Apoth. Rudolssworth: J. Berg"1'
Canale: A. Bortoluzzi. Klagensurt:C.CIemcnUchitach. Villach: Math. Mr*.
Cormons: E.CodoImo, Apoth. Knnnburg: Seb. Schflunigg,Ap. n J. E. Ple^iw^1 I
üflrz: A. Franzoni. LlLSSin piccolo: Pietro Or- Wippach: Anton Dep*n;i) I

„ C. Zanetti. i ,n d o . . ** ( 3 9 9 - ^
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